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Einwohnerdichte in den überbauten
Wohn-/Mischzonen

Olsberg

Departement

Bau, Verkehr und Umwelt    

Abteilung Raumentwicklung

Arbeits
plan

keine R
echtsverbindlic

hkeit

weniger als 25

25 bis 50

51 bis 75

76 bis 100

101 bis 150

mehr als 150

Einwohnerdichte
(Einwohner pro Hektare, Stand: 31.12.2015)
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Altersstruktur in den überbauten 
Wohn-/Mischzonen

Olsberg

Departement

Bau, Verkehr und Umwelt     

Abteilung Raumentwicklung

öV-Güteklassen

A

B

C

D

E1 und E2

ââ ââ ââ ââ ââ ââ ââ ââ F

Arbeits
plan

Rechtsverbindlic
hkeit

Olsberg

Altersklassen

(Stand: 31.12.2015)

21 bis 45

bis 20

46 bis 65

über 65

Kanton Aargau

weniger als 50 Einwohner werden nicht als 
Kreisdiagramm dargestellt

Dorf-/Altstadtzone, Kernzone

Wohnzone, bis 2 Geschosse

Wohnzone, 3 und mehr Geschosse

Wohn-/Gewerbezone bis 2 Geschosse

Wohn-/Gewerbezone 3 und mehr Geschosse
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36

31
25

24

30

43

27
24
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0%

82%

72%
56%

54%

78%

110%

71% 61%
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68

60
71

84

80

65

87
76
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  AG 1667.2  
IVS Dokumentation Bedeutung  Lokal  
Kanton Aargau  Die heutige, durchgehend geteerte Fahrstrasse von Magden nach 
Olsberg hat eine durchschnittliche Breite von 4,5m. Ihr Verlauf ist 
identisch mit demjenigen, der bereits bei MICHAELIS erscheint. 
Entlang der Strasse sind immer wieder einzelne Böschungen zu 
erkennen. Es ist jedoch anzunehmen dass die Böschungen in ihrer 
heutigen Form im Zuge eines jüngeren Strassenausbaus 
entstanden sind.  

  AG 1661  
IVS Dokumentation Bedeutung  Lokal  
Kanton Aargau  Eine Strassen- oder Wegverbindung zwischen Augst und dem Tal 
des Violenbaches besteht wohl seit der römischen Epoche. Im 
Gebiet von Giebenach und Olsberg lagen offenbar Villen, die sicher 
mit der Kolonie Augusta Raurica verbunden waren (siehe dazu 
LAUR-BELART 1988: 38, Abb. 26). LAUR-BELART et al. (1962: 
39) nehmen zudem an, dass im Zug der alemannischen 
Landnahme nicht nur in der unmittelbaren Nachbarschaft der 
früheren Kolonie, sondern auch in den kleinen Talkesseln von 
Giebenach und Olsberg bereits Hofsiedlungen gegründet wurden. 
Im frühen 13. Jahrhundert wurde ein kleiner Zisterzienserinnen-
Konvent von Kleinroth (Gemeinde Untersteckholz, BE) nach 
Olsberg verlegt (ECHLE 1985: 11). Schon wenige Jahre später 
hatte das Kloster umfangreiche Besitzrechte in dem damals noch 
nicht zweigeteilten Dorf Augst inne (LAUR-BELART et al. 1962: 43).  

Kartographisch ist eine Verbindung zwischen Kaiseraugst und 
Olsberg teilweise schon durch GRABER (1602) bezeugt. Eindeutig 
ist der heute noch teilweise erhaltene Verlauf erst in dem Plan von 
LEIMGRUBER (1772) zu identifizieren. In der MICHAELISKARTE (I 
Rheinfelden 1837-43) ist die Strecke als Hauptverbindungsweg von 
Ort zu Ort vermerkt. Im TA (28 Kaiseraugst 1878) wird sie als 3-5m 
breite Kunststrasse eingestuft.  

Grundlagen | Potential-
und Gefahren-Check

Verzeichnis der belasteten
Standorte; keine bekannte Belastung

Hochwasser; z.T. geringe Gefahr (gelb)und
Oberflächenabfluss (grün)

Grundlagen | Strassenbelastungsplan Grundlagen | Naturschutzunterhalt (agis)

Grundlagen | IVS Historische Verkehrswege (agis)

Gewässerschutzgebiet; keines Bildungseinrichtungen

Grundlagen | Denkmalpflege (agis)

Grundlagen | Ökomorphologie Stufe FGrundlagen | Kantonale Statistiken 2015

Grundlagen | Historische Karten (agis)

1880 Siegfriedkarte

1970 1982 2012

Grundlagen | Historische Flugaufnahmen (map.geo.admin.ch)

1931 1949 1953 1969 1982 1998

Grundlagen | Aktuelle Flugaufnahmen (agis)

Grundlagen | ISOS (Ortsbild von regionaler Bedeutung) Legende | ISOS

Aargauer Wanderwege (rot)

Grundlagen | Seismische
Baugrundklassen (agis)

Baugrundklassen A  und E (grau) F2 (gelborange)

Durschnittliche tägliche Verkehrsstärke ca. 1'196 Fahrzeuge
pro Tag

Die Auflockerung des Zentrums setzt sich bis in die 1980er Jahre fortEnde der 1960er Jahren wird ein zentraler Hof abgebrochen

Fotodoku |
ISOS 1976

Grundlagen | Gewässerraum (agis)

2017

1840 Michaeliskarte 1955

Bauinventar ist noch pendet
Stift unter kantonalem Schutz

Bauperiode der Gebäude in den
überbauten Wohn-/Mischzonen

Olsberg

Departement

Bau, Verkehr und Umwelt    

Abteilung Raumentwicklung

#* vor 1919

"" 1919 bis 1945

"" 1946 bis 1960

!! 1961 bis 1980

!! 1981 bis 2000

!! ab 2001

Arbeits
plan

keine R
echtsverbindlic

hkeit

Bauperiode der Gebäude
(Stand: 31.12.2015)

Gebäudetypen in den über-
bauten Wohn-/Mischzonen

Olsberg

Departement
Bau, Verkehr und Umwelt     

Abteilung Raumentwicklung

#* Einfamilienhaus

!( Mehrfamilienhaus

"" Wohngebäude mit Nebennutzung

Gebäudetyp
(Stand: 31.12.2015)

Wohnfläche pro Person in den 
überbauten Wohn-/Mischzonen

Olsberg

Departement

Bau, Verkehr und Umwelt     

Abteilung Raumentwicklung

Arbeits
plan

keine R
echtsverbindlic

hkeit

unter 35 m²

35 bis 45 m²

46 bis 55 m²

56 bis 65 m²

über 65 m²

Wohnfläche pro Person in m²
(Stand: 31.12.2015)

Auslastungsgrad nach Richtplan in 
den überbauten Wohn-/Mischzonen

Olsberg

Departement
Bau, Verkehr und Umwelt     

Abteilung Raumentwicklung

Arbeits
plan

keine R
echtsverbindlic

hkeit

unter 50 %

50 bis 74 %

75 bis 100%

über 100 %

Der Auslastungsgrad ergibt sich aus der vorhandenen 
Einwohnerdichte des Teilgebiets dividiert durch die anzu-
strebende Einwohnerdichte der entsprechenden Zone gemäss 
dem kommunalen Innenentwicklungspfad (gestützt auf 
Richtplankapitel S 1.2 und Raumkonzept).

Auslastungsgrad
(Stand Bevölkerung: 31.12.2015)

06.03.2017 | SZ | AGIS ARE
Einwohner: STATPOP 2015, Bundesamt für Statistik, 31.12.2015
Bauzonen: Stand der Erschliessung, 31.12.2015, BVU ARE, Kt. AG
öV-Güteklassen: BVU AVK Kt. AG, 26.7.2015
Kartengrundlage: Übersichtsplan 1: 5 000, DVI AV, Kt. AG

06.03.2017 | SZ | AGIS ARE
Bauperiode: GWS 2015, Bundesamt für Statistik, 31.12.2015
Kartengrundlage: Übersichtsplan 1: 5 000, DVI AV, Kt. AG

03.03.2017 | SZ | AGIS ARE
Bauperiode: GWS 2015, Bundesamt für Statistik, 31.12.2015
Kartengrundlage: Übersichtsplan 1: 5 000, DVI AV, Kt. AG

06.03.2017 | SZ | AGIS ARE
Wohnfläche: GWS 2015, Bundesamt für Statistik, 31.12.2015
Bauzonen: Stand der Erschliessung, 31.12.2015, BVU ARE, Kt. AG
öV-Güteklassen: BVU AVK Kt. AG, 26.7.2015
Kartengrundlage: Übersichtsplan 1: 5 000, DVI AV, Kt. AG


